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7. Ich hört ein Fräulein klagen
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2. Der Wächter an der Zinne,
der uns den Tag anblies,
der ließ sein Horn erklingen,
lieblich und dazu süß.
Jungfrau, weckt Eur'n Gesellen,
hüt't Euch vor Ungefälle,
denn es ist an der Zeit.

3. Ach Gott, wie soll ich wecken
den Allerliebsten mein?
Ich fürcht, er möcht erschrecken
sein Herz und auch das mein'.
Er ist mein's Herz'n ein G'selle,
er sei gleich, wo er wölle,
der Herzall'rliebste mein.
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